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Der Lehrbetrieb an der Universitätsambulanz der SFU 

Die Universitätsambulanz verteilt sich auf zwei Standorte: 

 
 Die Erwachsenen-Ambulanz (Deutsch und mehrsprachig) in der Salztorgasse 5, 1010 Wien 
 Die Kinder- und Jugendlichenambulanz, in Kooperation mit der ÖGK in der Faulmanngasse 

4,1040 Wien. 

 
Es sind eingetragene Psychotherapeut*innen und Student*innen unter Supervision mit 
verschiedenen Methoden in unterschiedlichen Sprachen an der Ambulanz tätig. 

 
Die SFU-Ambulanz ist zudem eine vom Gesundheitsministerium anerkannte Praktikumseinrichtung 
so-wohl für das Propädeutikum als auch für das Fachspezifikum. Daher bietet Ihnen die 
psychotherapeutische Ambulanz der SFU die Möglichkeit, Ihre vorgeschriebenen Praktikumszeiten 
an einem der Standorte zu absolvieren und somit Einblicke in die psychotherapeutische Behandlung 
und erste Erfahrungen in der psychotherapeutischen Arbeit zu gewinnen. 

 
Verpflichtende Ausbildungsschritte an der Ambulanz 

 
Auch wenn Sie Ihr Praktikum im Rahmen des Bakkalaureatstudiums und des Wahlpflichtfaches 
nicht an der SFU-Ambulanz absolvieren, haben Sie im Laufe Ihres Studiums folgende 
Ausbildungsschritte trotz-dem verpflichtend an der Ambulanz zu durchlaufen: 

 
- ab dem 1. Semester (B1): 

 
Verpflichtende Beobachtung von mindestens 20 psychotherapeutischen Sitzungen bei 
eingetragenen Psychotherapeut*innen in Form von Erstgesprächen oder Gruppentherapien in 
zumindest zwei verschiedenen Methoden. 

 
Die Liste der Erstgesprächsdemonstrationen (Gruppenbeobachtungen) an der Ambulanz ist im 
jeweils aktuellen Vorlesungsverzeichnis ersichtlich. Das Anmeldeprozedere ist ebenfalls dort 
angeführt, grundsätzlich gilt es, sich bei der Koordination (koordination@sfu.ac.at) per Mail zu den 
jeweiligen Terminen verpflichtend anzumelden. 

 
Der/die Therapeut*in ist verpflichtet, die Therapiestunde mit Ihnen nachzubesprechen. In 
Ausnahmefällen können StudentInnen Einzel-Erstgespräche protokollieren; in diesem Falle ist 
ebenfalls eine Kontaktaufnahme mit der Koordination notwendig. 
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- Wahlpflichtfach: 

 
Ab der schriftlichen Freigabe durch die Leitung des jeweiligen Wahlpflichtfachs, können Sie mit der 
eigenständigen Behandlung von Patient*innen unter Supervision beginnen. 

 
Zu Beginn Ihrer selbständigen therapeutischen Tätigkeit unter Supervision haben Sie eine 
organisatorische Einschulung bei Frau Dr. Lisa Winter, sowie praktische Einschulung bei der 
Forschungskoordination zu absolvieren. Bevor diese vereinbart werden kann, müssen die 
Bestätigung der Statuserlangung sowie die Bestätigung des Bakkalaureats bzw. der 
Bakkalaureatsverzicht zugesendet werden an lisa.winter@sfu.ac.at. 

 

Die Therapieräume der SFU-Ambulanz können je nach eigenem Ermessen sowie Verfügbarkeit 
unbegrenzt während der Öffnungszeiten genutzt werden. 

 
Sie sind verpflichtet, mindestens 100 Stunden an der Ambulanz zu absolvieren (nach Abschluss 
Ihres Bakkalaureats und der Erlangung des Status des/der Psychotherapeut*in in Ausbildung unter 
Supervision von Seiten Ihres methodenspezifischen Ausbildungsvereins sind Sie zudem berechtigt, 
eine eigene Privat-Praxis zu eröffnen) 

 
Wenn Sie mit Kindern und Jugendlichen arbeiten möchten, müssen Sie zuerst 100 Stunden mit 
Erwachsenen arbeiten und dann den Kinder- und Jugendlichenlehrgang der SFU absolvieren. Sie 
können schon nach einem gewissen Teil des Lehrgangs beginnen, an einer unserer Kinder- und 
Jugendlichen-Ambulanzen die vorgeschriebenen Praxisstunden zu absolvieren. 

 
Freiwillige Praktika an der SFU-Ambulanz 

 
1. Das Praktikum im Rahmen Ihres Bakkalaureatstudiums bzw. des Propädeutikums: 

 
Das Praktikum des Propädeutikums können Sie als Ambulanzassistent*in bereits ab dem 1. 
Studiensemester (B1) absolvieren. 

 
Die Tätigkeit als Ambulanzassistent*in umfasst: 
- den telefonischen und persönlichen Erstkontakt mit Patient*innen, 
- die Raum- und Patient*innenverwaltung, 
- organisatorische Kontakte mit Psychotherapeut*innen und StudentInnen unter Supervision, 
- die Teilnahme an Ambulanzbesprechungen und Teamsitzungen, 
- das Beobachten von Therapiesitzungen 
- Erhebung und Auswertung von Tests und Fragebögen 
- Arbeiten mit Akten und Therapiebeiträgen 
- Arbeiten mit universitären Forschungsmitteln 
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Was Sie an Vorkenntnissen brauchen: Grundkenntnisse in MS-Word, in MS-Outlook, in MS-Excel. 

 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die unten angeführten Koordinator*innen der einzelnen 
Standorte. Eine Verpflichtung zur Mitarbeit für mindestens 200 Stunden ist Voraussetzung. 

 
2. Das Praktikum im Rahmen des Wahlpflichtfaches bzw. des psychotherapeutischen 
Fachspezifikums: 

 
Das Praktikum des psychotherapeutischen Fachspezifikums bzw. des Wahlpflichtfaches (nach 
Aufnahme in ein Wahlpflichtfach ab B5) umfasst die Koordination und fachliche Begleitung von 
Selbsthilfegruppen, Co-Therapeuten-Tätigkeit, sowie die Mitarbeit bei Forschungsprojekten. 

 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

 
Team Salztorgasse 

 

Dr. Lisa Winter (Leiterin Salztorgasse) 
Tel. 0664 5851246, E-Mail: lisa.winter@sfu.ac.at 

 

Nadja Lötsch, 0664 88287881 
Koordination allgemein per E-Mail erreichbar unter koordination@sfu.ac.at 

 

 
Team Faulmanngasse 

 
Mag. Esther Richter (Leiterin Kinder- und Jugendlichenambulanz Faulmanngasse) 
Tel. 0676 9666328, E-Mail: kinder@faulmanngasse.at 

 

Sara Edraki, BA.pth. (Koordinatorin Faulmanngasse) 
Tel. 01 5855555, E-Mail: kinder@faulmanngasse.at 


